
^K 8«. Dinstag am 5. April »8««

Z. «00. n
Ausschließende Privilessieu.

Das Hlinistcü'llm lür Handel ui,o Volkswirll)
schasl Hal nacdstehende Psivil.gie» tltdeilt:

Am !i5. Dezember »8«!.
1. Dcm Igna^ D'risct). pens, iüssiü'ch fechten.

Nein'ich^n lilcvil'.j.igcs,.u zünihanS d.i Wlc». H^lipl
stl<>6e Nr l9^l, alls die E'siudllng einer ö>"ss!cdlun^
zu«» nc!<Uil!os>,l! A» - und A!>kl!ppeln dts (5isendal)N'
wa^en, sür di> Dancr ci»fs I ad r ^ .

Am 28 Dezember !8« l .
2. D.m Fcedinand lallende-gec, k k- Ritlmei.

sl.r in Plnsim, ẑ , ,'iscichstadt i» Bodine», axf oie
Eifmdullg lilies nick'viNl!'' offenen ^ inhel ls- / O "
schülzrs, lit! welcl?sm der dcwegliche ^«ischluß dmch
eine eicentdümliche Konstruklicn d«5 Pojekl les »ach
Willkl!!- eiuf'lnl und dlirä, lheüweise Alilhrdung
des Rückstoßes eine E'leichlrrllng drs 5l^l,rls und
der lf.iffmr mösslicd gemacht wl idl , !ül ti< Dau^l
von zwli Jähret'.

3, D^> ?l!funs poisran. Spinnerei'esilzcr zll
?lngl im slanzoflschen D.paltcllniil lZ.ilvadl'?, u»d
Ougtii Tasäul dr l,, P>,̂ esie, Oruiidligrnllulincr,
wohnhaft in P^iri?, über Eins^breilen ihrcs Beooll.
mächligten, Fliedrich Nö'oi^er in Wien. W>edc» ')ir
3 ^ , anf die E'sindung in der Falnil^iim, von
Oarrien mit dazli dienlichen nnsb înschen Voltieh.
tunsjln, für die Daxer ein<s Jahres,

4, Drm Peter Sockel, goveseinn Handelsmann
in Wien, Wieven Nr. 3 »7, au» die ^lf,„dunq ei.
nei sogenannlen „Eier Ocl Kl l i f l Pomade", fln die
Dauer ei»e6 Iahlcs.

5. Dcm Flclnz Vlsgmann, Glnllermeistll und
Wl^nzsüldfiter in Wien. Scholleilfcld Nr. 5^2, auf
die (5>si"dul>>i : ans einzelnen Theilen jeder Gattung
von Melalldllä', las nach vctschirdenfi, Fotmen
gezogen wird, Gegenstände w.lcher Alt lnn:,er z».-
sammenzületz^n ll»d vollständig zu erzeugen, sür die
DlUier lines Jahres.

Am 2!). Dezember <«ssl.
6, Dcm .slarl Eklinq. Mech.nuktr, lind Iol).,ün

Halllid, Maschlilendaurr, Beide wrlmhail in Wi.n,
^'stcsss W.ifn.ält'sr Äir. «5«, li"d L<l^t.s,l W,>si.
stälblr N l l t t ? , a«,f dlc C i s i l i d l o i g s>l,sr „ s l i l n
Dlippllstippslichiiiaschi!^, f i l l t«r Dr i l ls eine«? Iatires.

7. Den, l!,utlV!H Anton Solipinl, Nlnllcr ^,
Ulllssel in Belgien, üt»cr Einschrlilen seine5 Brul' l l
mä^lic>lcn Fliedrich Nöoi,,er in Wi ln, Wild.n ^lr
N^8. mis tine ^eid.fferung in> Zlüichtcn und Oär
den der TdierdliiiNr, ll'ir die Daulr von dlci Iahrcn.

Die Psivllegilims B.'schllidllncien b,finden sich
im s. f. ^li».'ilsg!.'n Archive in Anfdsway'ling, nnr
iene zu Nr, 5 und 6, deren Grhli,„l,al!ling nickt
angss„cht wnrde, rönnen do't eingesehen w.rdcn.

I l l ^ . » (l) Nl ^50<i.

K 0 , l k u r s e.

Eins Postvssizials., cucntuel )lkzsssist<>nstrlle
lchtcr Klaffe in Bicbl'nlinrgcn mit 5>!i5> si.,
bcziehungöwl'isl' : l ! 5 f l . Gchall „nd gcgcn <»<><>,
dl'ziehnngswl'isc .-NW si. KlNltion

G.'sllchl' sind dis ^^ . ?lplil d, I . l)ri dcr
Postdil'l'kliun in Hermcninst^dt cinziMitigrn.

Eittl» Postamts. Ak,zcstistcnstclle letzter Klasse
im Grosiwcu'demer Postdilcktionäbezilkc.

Gcsllche sind l)ls 2^. April d I . dci der
Postdircktion in Großwardein cinzublingen.

Ein.' Postamts-?lkz<'ssistenstesle letzter Klasse
im kroatisch-slavonischen Postbezirke.

Gesnch. sind bis 2 i . Apli l d. I , l)>, der
Postdilcktlon in Agram einzudringen.

K. k. Postdil-ektion Trieft am --. April lW2 .

Z. l l ^ . n (3) :»<! Nr. ^ V Q>s

Rllnd«lachttug.
?lm ltt. April !5tll2 werden beim k k

Hanptzoll- und GefaUcn'Oberamte Laibach in
den Amtöstnnden Vormittag von 9 bis l' i ûnd
Nachmittag von A — <! Uhr, verschiedene Ge-
gensta'nde, als:

BammvMüchclli, Chalouillcn, Kaffch, Zncker,
Kottoiuna, Camdriqg, Kl'pferdl'aht, skartirte
Drllcksorten und verschicdetic Klämelwaren öffent
llch veräußert werden, wozu Kauflustige mit
dcm Beisätze eingeladen werden, dasi von aus-

ländischen Waren die entfallenden Zollgebühren
in klingender Münze oder National - Anlchcnb-
Coupons zu entricht»',, sein werden,

K k. Hauptzoll- und Gefallen - Oderaml.
Laibach am 2 April I^li2.

3 l l 5 l, ^ l > ^ Nr 47

Gdiktal Vorladung.
Vl?m gefertigten k. k. Bezilksamtc wild

N i k o l a u s I l l l n i t s c k ans Quasiha Hans.
Nr. l , dessen Aufenthaltsort hi,ramts undekannt
ist, hiemit anfgefordert, binnen I I) Tagen, von
der dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, sogewiß anher zn elschcinen, und
d.n für denselben uon der löbl. k. k. Steucr-
landeä-Kommission <l<ls>. '̂aibach 2 Malz »nttl
auogeflrligten, auf Ausübung d.s Wlrlhsbefug.
nijseö, verbunden mit der Fremdenbehcrbnng
und Speisrnverabreichung zu Quasiha Konsl,
Nr, l lautenden Eüvcrbsteucrschcln in Empfang
zu nehmen, so wle die seit l . November ltttiU
bis Ende April l6<»2 fällige Erwelbsteuer pr,
<i st. :w kr ö W. , „ebst entfallenden Umlagen
zu berichtigen, widrigcns die Böschung des auf
seinen Namen verliehenen obgedachte,, Wirthö-
gewerbes von ?lmtäwegen veranlaßt werdcn
wird. — K. k. Bezirksamt Tscherncmbl den

2». März lrj«2.

Z. 042. (1) Nr. .-:<il;.
E d i k t .

Von dfln f. f. Vezilköamle Planioa, als Ve>
richt, wirb lillmil l'llannt ^em^chl:

Es sei über daö Än!l>»l>sn dir )lilna Schnlo
uon Ziilniz. Vormi'indcli» deö Flnn; Schrrlc» von
dorl. ^e k̂n Andres Vicic vl'n Zi'lniz Nr. 111),
weqcn schüll'î tn lß!» fs D. Wälir. r. «. c.. ii, die
ettluli^c öff.'nlllchc Velslci^tlu,,^ der. dem Keßler»
,1sl)üriae». im Grmlblmchc HaaSl'sln " " l , M,ltf Nr
'««. " " " . , " ' / . . " « / . . " " , l'"5 .'illi ...l T..r.,l<icl
»̂1» 5i.l l . N», !̂ <6 l'0!kl'!»N!tnden Ne^lll^i!. im ,-,e.
richllich erlol'eurn Schapnl.sz^lvlrlhc ron 2.^1.^ ft,
öst. W. glivilliget. und z„r Vornahme dtrlell'en lie
.lelKliue» ücill'i'tlMüslaqs.'hm^ci, ^uf dsn 26. )lpri>.
ans den 2^, Mai und mN dcn 27. I,nn 1802. jedesmal
Vmm,l ta^ ^ n '0l ' is >2Nl'r im Gerichlosipe mil de.n
Aichi,»^ l'csiimm! w ^ r c n . daß ̂ c feil^iliiltelide Nea-
llläl nur dci der l.hlen Feill'islui,^ mich imlcr rem
Sckapung^wcrthc an dcn Meislluttendfn hinlan^ege.
l'ril werde.

Das SchaVilnq^proiololl. dcr Grnnebuchserlrall
llüd dir ^zil.UionSl'el'il'a.i'isss könnei, l'ei diesem Oc-
,ich!l in dcn gewohnlichln Amtssslinden lingesehen
lverdlll.

K. k. PezittSalUl Planlna. cilö Glricht. e,m 26,
Jänner 1862.

3 U43. (<) Nr/ l0U3.
E d i k t .

Vl' i, dem l. l. Vezlllsamle Planina, als Werichl.
wird l.'.k.,,ml sssgel'ell, d.ch in ocr (5lcl»lio»Ssache »eo
Herrn «?l>!l0!> Muschel von Plani^n. iviixr Herrn ?ln-
t.'n Lave,, vo„ U»>trloizh. über Ansnchcn beiper Tl'sile
öle mil Vl-schiil' rc>m 7. )än>,ss. H. « ^ ^ l t». 22<).'i fi.
ö. W, niis c>en '^2, gel'riisir »,»^22. März d. ^. an^
a^rrntten gellbielnllg'-la^sapnngsn ali! adülballen "crlla, l
wnroc». l,nc> daß !l'N.,el, ;»l Vornahms ser drillen ^eil.
l'"t»n.,c<!n^t)!!,ui am 23. )lpr,i ,. I . VoemiliaHs w
Uhr in, Olli.l't.'sipe nlschliülu werden n."ld.

K, l, ve^'ksaml Planina, als Gericht, am 2^.
Fslnuar 1802.

Z- «>^. (1) N s l o l »
E d i l l.

Vou dem k. s. PszirrV'amls Planin.,. a!^ Gl>
'icht. wild diemit delailut neniachl:

Eü sei über daö Ansnchs,, l?ss Mall'i.is S<sl'
>'̂ <'Y von Trieft, durch fti!>l„ M^chll^N^r M.uhia^
Wolfiü^r uc", Pla-'lna. ^f^s„ ^ln'nias Lchlemer
Ul'n Slloiß. lvc^en »chüldî cn Ui7 ft. il7 lr. 5. W
l'- « < .̂. ,n die slsflttl^e ^ffsnlli.iic V lslelgenü^ der.
dem iilhicr» qedori^ll,. im Gomobnchl Haasl',l,i
"ul> N.kl. Nr. 2ti6. 267 u»d 273 v^lc""l„<,,d.»
Nealllät i „ , gsritlilllch ell'l'l'ene» Lcl'atum^s'l'cllhs
oon !U)0(j ft. 0, W.. gewilli^ll und ^»r Vornahme
derail',» die srelüliucn ^eill'istllng^a^lapllilaen ans
d''" 20. Apri l , auf de» 2^. Mai und anf den 2« Il>»i
l662. jedlSmal V^rmiltags um 9 Uhr imGrchlö»

sißt mll dem Anbanssl l'eNimml wc'ldr". daß die frilzu'
l'lelende Realiiäl nnr l'ei dlr l'hicn Feill'ictnng auch
murr bcm Setiaxlnngslverthc an reu Meistbietenden
hiluaogsgshen n'croc.

Das Sä,al)un^eprolosl'll. r,r Grund^ueksrltratt
und die ^izilalionshedin^nissc lönnen l'ei diesem Oc»
richle in dcu gewöholichei, Amlsstlinden ciügcstdcn
werden.

5l. s. Vezilksamt Plaoixa, .ilö Gericht, am 24.
Iaxiier 1ß<i2

Z üü«. ( l ) Nr. Vö8.
E d i k t .

Von d,m k. l. Ae^i,l,:a!!!tl Natmaunssorf. als
Osricki. lviro hiemit l'tlani,! grmachl:

Es sei ül'er das Ansuchen deS Herrn Dr. i'oorc' To>
m>nl als Vermallsl der ^sel ^en.in.ttr'schfN .ssoülnrs'
Masse, in die erellllioe öffe»ll!llie Vnslli^frui'ss der, dem
^eMer« qel'öriqe». im Gnll'sdllche der HensHasl Slein
>n!) Url'. Nr. ' " ^ , vorkonimeüden. zu Vi^au!« 5ul»
Kcmss. Nr. !)4 gllegeoe» Ncalnalen samml ^al'rn,sscil
im gerichtlich lrl'ol'rnen Lchäß'ma.swellli, von 1800 ft.
(5M . si<wilil,^t ,<»d ^»r Vorl:al"l's ders.Ibe», pit ^eil»
l.'lll»na«>tagiayunqsl, alif den 23. April und auf l>,„ 24.
Mai l. I , . jedesmal Vormittags um 8 Ubr in lolo oer
Nealiläl m,t drm Anhange bestimmt wor^en. daß die
seilz»!'i,lenr, Nsaliläl l'sl der letzten ^elldielung auch
unter dlm Scl'äpliü^mlllbe an den Miisll'ielrnren l?i,n«
ail^e^el's» werde.

Das Lchäpun^sprotosoll. der Oruiidbuchsellrall
ll»d die ^izllatlousdllnugiiifse könusn bei diesem Te»
richte in dc„ gewöhnlichen Amlsstündtn lllig,sehen
weiden.

K. f. Veziilsaml Radmaünsborf. alt Gericht.
am 3 l . Mär, 18<>2.

Z. 677. ( l ) Nr. 2.
E d i l l.

Aon dem k. l. Ve^rksamte Senoselsch. ols Gl>
richl. wild hiemit l'sfaiinl qemachl:

Es sei über A,>sucl)ei> des Herrn Fran; Krischal.
von Hlllirwiz. ssf^ln Iobann Dereuzbin von St .
Michael, wessen a»s dem Vergleiche uom 26. Zfl)ll,ar
l»«3. Z. 1437. schlildissen 30 l ss 30 kr G. M.
<!. 5.«'.. in rie exefllllot öffrlülielis V^rNtt.ierlln^ der.
l>e>„ i'eh'rli, ,i,l'ör!l,sl, < im Grundlülche Ad,lSl»er^
>l<l, Url'. Nr. lOli l uclomment'sl, Realitäs. im qericht»
lich erlwdsuen S^äNüN^iivesilie vo» 1265 fi. öst. W-
qewilliqe!. und u>l Vornahme deisell'e,! die ersle Fe,l.
I'illnn,iSl.ia,n,hmig auf den 22 Apri l , die zueile ans
fen 24. Mai und die dril'e a„f dtn 2U. ) „ , i i 1862.
jerrsmal Volmittago von lOl'io 12 Uhr dilramis mit
den' Anl'angr l'sstimmt woiden. dab die seüjulilllllire
Nraliiat »>ur l'e> der leplen Zlilluelung auch unler
dem Schäßunqswerlhc au ssn Mciudieirudrn bin!'-
ange^el'en wllde.

Das Schapnnssi'prc'll'lcll. der Gllml^ll l l i^straft
llüd die V'zitat'l'nst'll'lüa.üisss lönnen l.»ei diesim Geiichle
in den ̂ ewl^i'Iichsn Amt.'sllinl'ell sin^escl'en werden.

5t. k. Vs;itl«fa,t,l St"pselsch. alS Gericht, am
l7. Februar !862.

Z. 6^0. <3) Nr. l029.
E d i k t .

Im N.'chh.Kia.e zum di.bämllichs,l Edifle uom
l». Ncwlml'er 1861, Z, 67,27. wol' erinnert, daß
in der Ellkutionssachc des Hm. Anton Schniderleviz
'̂on HoNlch. gss,en Josef Slll^a r'on Toro l ; . s»t'lu.

106 ft 10 kr . am 10. April 1862 s,ül) d Ul)r
dleramls znr ^reile,» Neolftilditlunss sz.schrMel« wird.

K. k. Ve^rseamt H,islliß. als Gericht, l l i i 8.
März 1862.

^. 6 l l l . (3) N l . 1292.
E d i k t .

I m Nachbail^e zum Edille vom 4. ?iorrml'er
l 8 l i l . Z. <Nss«. wird erinnert, dag i» der Eleku.
tionülsache des Hrn, I"sef Don-ll'd'sch von Fe,strip.
^s^l» Iakol' L>1'll^l ĉ>» Graflül'imm. pc!,,. 132 fi.
l3 kr. am 22. Apiil t>. ^ früh U Uor hie 1 ami«
^ur rrltisn Nsallssll'iell'l'q qeschrillen w id .

5t k. Ps;<!k5amt Feistlil) . als G>rl1,'<. den 18
Ma>; »862.

Z. «l:0 (3) Nr. ,«V4.
E d i k t .

In , Nachhange ^llm Edikic vom !6. Tlpieml' l l
1«6 l . Z 548.'>. wird bekannt a/macht. r-̂ ß i» der
Ellllitwllssall's dl« Hru. Vlas Thomschij von Fci-
str'k. sslssln Josef Nol> Nr. 2N vo» Verl-i^a. l",<,.
7 ft. 93 ' / , kr., am 26. April 1. ) . fili l, nm 0 Ubr
liieramts ^»r dritten I?laIfeiII'ielung qsschrilte» wiro.

K. k. Vs^irlsamt gciNrit). als Gericht, den 12.
März 1862.



!74

^. 360. (2) Nr. 209.
E d i k t .

Von dem k. s. Bczirksamte Tscherncmbl. als Gc«
richt, wird hieinit bekannt gemacht:

Es sci übcr das Ansnchcn dcs Johann Gramer
von N'sslltt 'al. geqcn Matbias Sedlar von Nodine.
wegen auö klin Zabllingsanftrage vom 10. I nn i
186! . Z. 2294, schuldigen 316 ft. öst. W. c. .«. c . in
die exekutive öffentliche Verstcigeru»g tcr , dem '̂cl)<
tern gehörigen. im Grlmdbuchc der Siat'tgull Tscher»
„cml'l »ll> Verg-Nr. 289. 290. 291. 293. 360. 361.
362 mid 363 vorkommcuren Ncaliläieu. im gcrichll'ch
erhobenen Schäynngswcrtbe von 713 ft. o. W, gewilii-
get ul,o zur Vornablne dclselbcn die drci Feildiclll»s,s'
tagsaßungen ai.f l l ü 28. Apr i l , auf deu 22. Mai
mid alls deu 26. Juni l. I . jldcem.il Vormittags
lim 9 Nhr in loco der Nealitat mil dem Anbange
bestimmt worden, dal) dic fcilzubiclcndc Realität alich
unter dcm Schahnngswerlhe a» dcn Melstbictrnlen
hiniangegebc» werde.

Das Schayllngsproiokoli. dcr Gruüdbllchsertrakl
und die kizitalionsbcdin^iiissc können bei dicscin Ge.
richte in dcu gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werdcn

6. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
22, Imn'.rr 1862.

Z . 662. (2) Nr. 426.
E d i k t .

Pen dcm k. l . Bczirksamtc Tschernembl, nls Gc<
richt, wild hicmit bekannt gemacht:

Es sei nber daS Ansnchcn des Georg Scheiter
von Allenmarkt, gegen Anton Poniquav von Mozhille,
wegen ans den, Vergleiche '̂om 28. Dezember 1867.
Z. 2829. schuldigen 42 ft. öst. W. c. 5. l : . . in die erc«
kutiue öffentliche Versteigerung dcr, dem Fehlern
gehörigen, im Grnndbuchc der Herrschaft P o l l e d ^l'omo
17. Fol. 199 »no 200 vorkommcndcn Rcaliläten.
im gerichtlich erbvbencn Schät/un^swerthe von 190 fi,
ö. W., gcwilligel und zur Vornahme derselben die orei
Feilbielungstagsayungen auf den 23. Apr i l . auf deu
22. Ma i und auf deu 26. Juni l, I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Ubr in loko dcrs<lb,n mit dcm An»
hange bestimmt worden. daß die fcilzubictcnbe Nea«
litat nur bci dcr lcyll l i Feilbietu»^ auch unter dcm
Schayui'gswerthc an den MeiNdielenocn hi'itaugegc-
den werde.

Das Schät)u,ngsprotokoll. dcr GrundlillchHerli.ikt
U»b die Liz'latiol'ödcdMstmsse lüunen bei diesen» Ge^
lichte in den gewöhnlichen lllmlösinudcn eii'gescl'en
werden.

ss. l . Pezilksamt Tscherllcmbl, als Gericht, am
3 l . Jänner l«62.

Z. 578. ',2) Nr . 278l
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Großlaschitz, als Ge-
richt, rr i d hiemit l'ekaiml gemacht.

Es sei übrr das Ansuche" d.s Anton Nrodnik
von Kompalc, gegen Anton Schnideisckitsch von Mala?
väs, weg.n aus dcm Vl'lgleiche vom 2 ! . I u l i »852,
Z. 3375 , schuldigen ?.1l st. ) 0 kr. ö. W. a «. c..
in die «rekiUive össenll'che 3<elstcigelu»g der, d»in
llehtern gel'öli^e:» , im Orundl'llche von Zodelsl' l lg
s„I) i)ift<f. ^)ir 4 l volkomlnruden, in Malagas HauS^
^iir. 22 gelegenen Real lat s<l>„mt An u»d Zua/l!ös,
im gericbtlich sldodeocn Echälzungswerlhe von > 658 st
65 kr. ö. W . gtwi l l i^e l , und zur Vornahme dtrsel'
den die drüle Feildlelungslasts.itzung auf den 9. Ju l i
! S 6 i Vormittags um 9 Ukl deim hiesorsiqen G<sichtc
mi l dem Anhange d.'lUmm« worden, d.iß die leilzudis.
tcndc Ncal i l l i t dei dirsel lehlrn Fklldiell'.nc» anch »nlel
dem Ech.iliungswetthe an den Mcistbictendtn hint
angeqrdtN wllde.

Das Schaliungsprolokoll, der Giundbuchser
trakt unl> die l!izilali^nsberi"gn!sse lönnen bei die
sem Gerichte in den gewöbnlichen Amtßstunden ein.
gesehen weiden

K. t. lüezilksamt Großlaschitz, als Gericht, am
l4 . Jun i 18<il.

Z^8l."(2j Nr. 8190.
E d i k t .

Von dcm k. k. ^czilk^amle GroNaschit). als Gc-
richt. wird dicmit dckainlt gemacht:

(5ö sci ül'er Ansuchlll des Josef Hozvcvar von
Kleiüsliuil). gegen MalDias Pou'quar von Zlieriue.
wegcn ans r-cm Vergleiche vom 9. Dezember 1867.
Z. ^ 3 ^ l . schuldigen ^29 st, 32 kr, öll. W. ". >«<. <:,.
in die cttlut>ue ö'ffenüiche Vcrslcigelllug der. dem Ley-
tern gedöriaen, lm Grundduche von Oltencgg «ul)
Urd. Nr. 27 vorkommenden. ;u Zderuzc gslegcnc» Nrn-
lität samml An - und Zubehör, im gerichtlich crhol'e,
ucn Schähungswerlb, «on 898 fi. 40 kr. öN. W.. gc-
wilügct und z»r Voinayme dersell'en ric Feildiltungs'

,tagsal)ungcn auf den 30. llpril. auf den 30. Mai l-nd
auf dcu 2. Jul i 1862. jcdegma! Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte mit rcm Andangl dtiiimmt worden,
daL dic feilzubictende Realität „ur dci der leßtcn F,il-
bictung auch uül lr dcm SchäßungSwcllhe an den Meist,
dielenden yilitangcgcbcl, »verdr.

Das Schäyungsprotokoll. dcr Ornndliuchscktrakl
und die ^izila!lo»ö!)cl!ngnisse föninn dci dissem Gc>
richle in dcn gewöhnlichen Ämtsstundcn eingesct'en
wclde l l .

i t . k. Vezilksamt Großlaschih. als Gericht, am
30. Oltol'cr >86l .

Z. 682. (2) Nr. 42l).
E d i l t.

Von dcm k. k. Vc^rfi?ail!le Obltlaldach, als Gc«
licht, wird hilmit lick»nu>t gemach! :

Es sei üver daö Äüsuche» lcr Maria Smrckar
als Multcr und Vormündei!» der nui^el j Oerlralid
Smrrkar, dann Ig»az Vreojc. als Milvormund. durch
H in . Dr. Wurzl'ach. a/geu Franz Sorz auö Mütcrdorf
H ' N r , 2. in die Nsassumiri-ng der mit Bescheid vom
!9. Jul i 186 l . Z. 2650. dewiliiglei, und sohin sistitten
F'Ül'iclun.i der gsgiicr'schs». im Gruulbuchc >nli Herr-
schaft Alliichgral) Rcktl. Nr. 19 verzeichneten, gllichl-
lich a»f 2603 ft. 80 kr. dlwll lhcttn Nc^Iiläi imd der
auf 270 fi. geschahen Fadrixssc, we,,en auö dem Ur-
theile ddo. l6 . August 1d60. Z. 2663. schnldi^cn 62.')
fi. samml Anl'aug. l'll'cr Adzuq der liezal'lten l26 fi. !>9
kr., gcwiliigcl und zu deren Volnal?me lie Tags^Nunsse»
am den 28, Apri l , auf dcn 31 . Ma l und auf 5cü 30,
I l i u i l. I . . jedesmal frnl) um 9 Ul'r im Ortt dcr Pf.nic-.
ol'jelle zu Miiteröorf mit ccm Anhange angeordnet
wordln. daß die Pfandodjekle „ur dei der3. Ta,isayung
auch unter dem Schänwerlhe hinlange^cden werdln
würden.

Das Schäpnngsvroll'kol!. der Gruudl'nchssktral'l
und die ^izitalionödedlilgniffe könücn bei dilscm Gerichte
iu den gewölmlichen Amte>stnnoen eingesehen werden.

K. k. Vczilksamt Odcrl^ubach. als Gericht, am 30.
Jänner 1862.

Z. 690. (2) Nr. 66.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Fcistliy, als Gc-
richt. wird hiemlt bekannt gemach!:

Es sei ülier das Axsnchcn des Hrn. Andreas
Hodnik uon Fcislril). gegeil Hrn. Johann ^ " l lu r von
Sagurze Nr, 3. wegen schuldigen 240 fi. (5.M. c. >. c., in
die crekntioe öffentliche Vcrsteigcrung der, dem Lch«
lern gshörigcn. im Grundbuchc der H<rrschaft Prem

.^ili U rd .N l . 44 vorkommenden 3iea!iiät, im gericht-
lich crhol'lnen Schännngswcrlhe von 3609 fi. 60 l l .
CM. . gcwilli,iet, nnb'zur Vornahme derselben die Zci!>
bielungstagsahill'gen anf dcn 6. Ma i . auf oen 6. I n» i
uno .mfden !). Jul i 1862 jedesmal Vormittags um 9
Ubr bielv.mts mit dem Anhange blMmmt worDen, daß
?ic fiilznl'l'cicnde Ncaliläl nur bei dcr letzten Feildietung
auch untcr dein Schäknngsmerlbc an de» Mclstt'icteil>
dcn biütailgegel'eii wcrde.

Das Echapungsprotokosi. dcr Glundl'uchscrlralt
und dic ^izilatiousliedmgnisse können bei diesem Gnichte
in dcn gewöhnliche» Amlsslnnden cingistblN werden.

K. k. Pezirksamt Feistl'N. als Gericht, am 14.
Jänner 18«1.

Z . ' 6 9 l . (2) ^ ' Nr. l40.
E d i k t .

Vo>n k, k. Vczirköamtc Frislri l), als Gericht, wird
dcm Michael Sluga von Topolz belannl gcmackl:

Es ĥ ,bc w'dcr ihn Herr Amou Schlndcrschizh von
^cistlil). hiergerichiö . in/Kla.,e wegen schuldigen 14 ft.
34 kr. 'o. W. ti!lqei'l.,chl. worüber die Tags^ynüg a»f
?cn l0 . Ma i 1802. 9 Uhr Vormittags bci dicscm G>«
richte angeordnet wurre.

Zi< dieseil, E»de wird dcm Michael E In . i " l'el'cu-
tet. dap Jobann S r e l l ' l von Topolz vom l)>esl>n Ge.
richtc als sein Vertreter auf nine Gcfahr »no Kosle»
in so lange anfgcslclll wnrdc. bis die lin^brachie
Streitsache cnlschisdcn wird.

Weiteres wird Michael Swga eriüi'ssl, daö er
bei ler angeordneten T.igs.,l)nng eutlredll scll'li erschci-
nc. odcr dcm aufgestellten Kurator scinc Nechlsl).l),lfc
einbä»dige. 0l)er aber selbst einen andern Sachwalter
bestelle, und diesem G>richle namkaft mache, wirri«
gcns er sich sonst die ans li,ser Verabsanmung entsjc-
yenlen Folgen sell'st blizuniessen haben ir i rd.

ss. k. Vc^irlsaml ?ieisti!l). a!s Gericht, am 20,
Jänncl 1862.

3 7 K 9 3 . " " l 2 ) ^ t l . 299.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksam'e Feist,itz, als We,
richt, wird rmmit bekannt gemacht:

Es sei öder das Ansuchen des B l a s Puhorz von
Orajcnvrunn, gegen die Ehrleute Georg und M a i i a
Scstan von Verbon, wegen schuldigen >AU fi 28 kr
^ M . c. ». <:., in die er»'kulive öffentliche 3<eist.i.
qerung der, dem Lctzlern gshörigen. im Oruüdl'licke
d»r Herrschaft Adelsderg «»>) Urd. Nr. «50 ockcm
mcnden Realität, i,n ge,i i tlich ell)or>lnen Schal-
zungswerlhe von »54 4 ft. C M . , filwilliget und zur
Vornahme dklselben die Feilbielungstagsatzungen auf
den l4 M a i , aus den 14, Jun i und auf den l t .
Ju l i «86^, jedesmal Vormittags um 9 Uhl Hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu,
bietende Realität nur bei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schähungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schählmgspsotokoli, ^^ Gslindblichöer.
lrakt und die LizitationsdedingnisiV tonnen bei die»
sein Otlichte in lcn gcwo'hnll'1?en Amlsstundeil ein^
gesehen wer den.

^t. k. Bczirkssamt F^istritz. als Gericht, an,
23. Jänner ! 8 6 l .

Z. 696. (2) Nr. 1060.

E d i k t .

Von dcm k. k. V.zirlsamlc S te in , als Gericht,
wird bicmlt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr k, k. Finanzpro»
knranir. lioiriinc dlr Pfarrkirche S . Michac! von Aich
bei Mailüsburg gegen Marti» Schuster uon Giokmanns'
bnrg wegen anö dem Schuldscheine vom 1. November
<847. inial'ulirt 20. Jänner «848. schuldigen 89 fi..
26 fr. c. >. c . in die rrckuliue össcnlliche Versteigerung
dcr. dem ^eplcrn s,chörigcn, im Grundbnche dcs Grl ' f
^ambcrg'schcn K<nionikalss ,<u!> U>b. Nr. 62 . Ncklf.
Nr. 49 vorkommenden Nealilät. im gerichtlich crbobc»
uen Schat)uugswerlhc uon 1217 st gcwiüig't und zur
Vornahme derselben dic drei F'ilbl'ctungstagsahungen
alls dcn 12. Mai , anf den 12. I u» i lind auf den 12.
I » ! i I. I . . jedesmal Vormittags um 9 Nbr und zwar die
erste uno zwe,te in drr Gelichlslan!.!li. die dritte abei in
loko der Nealilät mit dem Anhange blstimmt worden,
daß die feilzubietende Nraliiät nur bci der lehten Feil»
bietnüg auch uittcr dcm Schal)ungswer!he an dcn
Meistbictcndcn binlaitgegrbcn werde.

DaS Schäpiliigsprotokoll. der Grlindbllchsettrakt
und die Lizitalionsbedin^nisse lönncn bci diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
wcrdcn.

^ . k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 13.
März 1861.

Z. 697. (2) Nr. II6<1.
E d i k t .

Von dcm k. k, Vczilksamle S te in , alü Gericht,
wird dem Andreas Nowak unc> sesse» biergerichls un-
b.kannlc» Erlen und Nechlsnachfolgtin erinnert:

Es sei denselben zur Wahrung ibrer Rechte Herr
Josef Jenzhizb. Hansbcsiper >n Stein, als ('»nnlol- »<!
l»o!unl aufgestellt und demselben dcr ln der El'eklllions»
sache dcr Katharina Sluga von Stei» . gegcn Anton
Mcdwed von Slc in. erfiossene und an dieselben lanlende
Nealfelll'tetungsbescheio ddo. 23 Dezember 1 8 6 l . Nr.
6946. zll^sslelll wordlli.

Dsssen werocn dtesttben zu dem Ende verständiget,
daL sie alienfaljs zu rechlcr Zeit selbst zu erscheincn oder
sich cine» andcrn Sachwalttr zu bestellen und ander
N'Nnb.ifl zu machen habe», widrigen« diese Rechtssache
mit dcm anfgestllilcn Kurator verhandelt werbr» wird.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 23.
März 1862.

Z. 698. (2) Nr. 229.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt, Treffen. alS Gericht»
wird biemit bekannt gemacht:

Es sci übcr d>is Ansuchen des Johann Galle von
Allcnmarkt gegen Mart in Starizb von Pl'niquc. we^cil
aus dem Vergleich? vom 19. An^llst 1868. Z 1347.
schnlD'gen 36 fi. 43 kr. ö. W. <:. «. c., in die »leliclliche
sk'kuliue öffeinliche Verstligerung rcr, dem Veßlern ge.
hörige» . iu> Grundbuchs der Herrschaft Treffen 5nb
Nekif. Nr. 87 oorkommenden Nt l i l i lä l s^nnrü An.uno
Zugebve in Ponic,ne. im gerichtlich crbobenen SchätznngS-.
werlbe von 1763 fi. ö W.< gewill'^et uno znr Vor»
»ahmc sciselbc" dic Heilbictungstags.ihmlgcn nlis^en 30.
Apii l . auf den 31 . Mai und anf den 30. Inn i . jc^rsmal
VormillagS um 11 Uhr in der Amlslan^ki mlt <"enl A „ .
hangc bestimmt worden, dast die feilzliblelenOt Nealüät
nur bei ?cr leylen ^cilbielung auch unler dcm SchapungS«
werihe an 5>cn Mcistl'iltcüt'en hinianasgebsn wcrdr.

Das Schayongslirolofoii, der Gniüdbuchserirakt
und die ^i^«a!ii'nsb'dlng!,isse könncn bei diesem Gerichte
iu dcn gewöhnlichen Amlsstuoden singes,hen werdl-n.

5t. k. Bezirksanu Treffen, als Gericht, am 6. Fc»
l'rnar 1862.

Z. 602. (2) Nr. 332'
E d i k t .

znr E i n b e r»l f u it g der V c r! a ssc usch a f l s -
G l ä u b i g e r .

Van dem k k. Bezirksamts Nalschach. als Gericht,
werde» Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver«
lassenschafl des am 3. März 1862 ohne Testament ver»
starbencn Hrn. Ignaz Ziegler. Pfarroi lärs in Johannes«
th.'l. cine Forderung zu stellen haben, aufg,fordert. bei
dicsen, Gerichte zurAnmeldnng lind Datthunng il'rer
Ansprüche d.n 6. Ma i d. I . frud uiu 9 Uhr zu cischcinen,
odcr bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi -
drigrns denselben an dic Verlasscnschaft. wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungc,, erschöpft winde
kein wk'lercr Anspruch zustünde, als insofern« ihnen l in
Pfandrecht geduhtt.

K k Bezirksamt Nalschach, als Gericht, an, ' ? -
März 1862.


